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Ganz herzlich grüssen wir alle zum neuen Jahr! 

Möge Gott in seiner das Leben ermöglichenden 

und immer wieder neu schaffenden Kraft uns begleiten, 

wie es im Bibelvers heisst, 

den die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 

für 2026 als Jahreslosung festgelegt hat: 

 

Gott spricht: 

Siehe,  

ich mache alles neu! 
 

Offenbarung 21, 5 

Die Geduld und das Warten 

Ich gebe es offen zu: Ich bin kein besonders 

geduldiger Mensch. Zwar macht es mir nichts 

aus, beispielsweise am Bahnhof auf einen Zug zu 

warten, auch wenn er Verspätung hat. Auch das 

Warten auf eine Person, mit der ich mich treffen 

will, die sich jedoch verspätet, lässt mich 

meistens kalt. Schliesslich gibt es gerade an 

öffentlichen Plätzen genügend Eindrücke, die mir 

die Warterei verkürzen. Unterschiedlichste Men-

schen, die sich dort versammeln oder an mir 

vorübergehen. Gesprächsfetzen in verschiedenen 

Sprachen, die ich ungewollt aufschnappe und die 

– sofern ich sie verstehe – mich manchmal zum 

Schmunzeln bringen oder mich auch ärgern 

können. Kurz gesagt, da kommt keine Langeweile 

auf, und ich kann sehr geduldig warten.  

Was meine Ungeduld angeht, betrifft sie eher 

Dinge, die meiner Meinung nach sofort getan 

werden müssten. Beispielsweise schreibe ich 

jedes Jahr in der Adventszeit sehr viele 

Weihnachtskarten, die ich an Freunde, Verwandte 

und gute Bekannte verschicke. Sobald die Karten 

unterschrieben, die Couverts adressiert und 

frankiert sind, ist mein Mann an der Reihe zu 

unterschreiben … Da ich gedanklich schon alles 

geplant habe, meine ich, er müsse Gewehr bei 

Fuss stehen und sofort den Kugelschreiber 

zücken. Er auf der anderen Seite findet, das habe 

noch etwas Zeit, und er lässt die Karten dort 

liegen, wo sie sind, bis ihn die Muse küsst. Und 

obwohl ich weiss, dass er früh genug unter-

schreiben wird, bin ich innerlich zappelig, genervt 

und ungeduldig und erst beruhigt, wenn die 

Karten in den verschlossenen Couverts stecken 

und ich sie sicher der Post übergeben habe.  

Nun habe ich letzthin folgenden Spruch gelesen: 

Geduld ist nicht die Fähigkeit zu warten, 

sondern die Fähigkeit,  

beim Warten gut gelaunt zu bleiben! 

Und diesen Spruch will ich mir zu Herzen 

nehmen. Auch im neuen Jahr, das nun vor uns 

liegt, wird es immer wieder Situationen geben, in 

denen ich ungeduldig darauf warten werde, dass 

etwas passieren wird. Also werde ich versuchen, 

meine gute Laune nicht zu verlieren, sondern 

geduldig und ruhig zu warten.  

Allen Leserinnen und Lesern dieser Zeilen 

wünsche ich von Herzen ein glückliches 

neues Jahr und stets gute Laune beim Warten. 

Esther Kuhn, Andelfingen 
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Die nächsten  
Gottesdienste 

Herzliche Einladung an alle! 

Silvester, 31. Dezember, 18.00 Uhr 

Gottesdienst zum Jahresende mit Pfr. 

M. Bordt und der Musikgesellschaft 

Andelfingen. Anschliessend Apéro 

für alle und Silvesteressen (siehe auch 

nebenan). 

Sonntag, 4. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zur neuen Jahreslosung 

mit Pfrn. D. Fulda Bordt und M. Stu-

der, Musik. Anschliessend Vernis-

sage der neuen Bilderausstellung im 

Kirchgemeindehaus mit Apéro (siehe 

auch nebenan).  

Sonntag, 11. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt, 

Samuel Imbach von mission 21, und 

V. Tolstov, Musik. Im Anschluss 

Apéro (siehe auch nebenan). 

Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. M. Bordt und V. 

Tolstov, Musik. 

Sonntag, 25. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfr. Adrian Furrer, 

Henggart, im Rahmen des Bezirks-

kanzeltausches und V. Tolstov, Mu-

sik. 

Sonntag, 1. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

M. Studer, Musik. Vorher, um 9 Uhr, 

Chilezmorge. 
----------------------------------------------------------- 

Eine Chinderhüeti bieten wir paral-

lel zu den Morgen-Gottesdiensten im 

Kirchgemeindehaus an. 

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sollten vor Weih-

nachten das neue Halbjahrespro-

gramm von Januar bis Juli 2026 erhal-

ten haben. Falls nicht, wenden Sie 

sich bitte ans Sekretariat: sekreta-

riat.kirche@ref-andelfingen.ch. Zum 

ersten JuKi-Anlass am Samstag, 17. 

Januar, folgen anfangs Jahr noch De-

tailinfos per Mail. Wir laden die Ju-

gendlichen jedoch an der Stelle be-

reits herzlich dazu ein sowie zu unse-

ren obigen Gottesdiensten.  

WPZ Rosengarten 

Unsere Morgen-Gottesdienste werden 

mit Bild und Ton ins WPZ Rosen- 

garten übertragen. Die nächste Wo-

chenandacht findet am Freitag, 9. Ja-

nuar, um 10.30 Uhr mit Pfr. M. Bordt 

statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Silvesterfeier 

Mittwoch, 31. Dezember, 18.00 Uhr 

Gerne erinnern wir an unser Programm 

am Silvesterabend, das in der letzten 

Ausgabe ausführlich beschrieben 

wurde: Ganz herzlich laden wir am 

Mittwoch, 31. Dezember, um 18 Uhr 

zum Gottesdienst, den Pfarrer Bordt 

und die Musikgesellschaft Andelfingen 

gestalten, sowie danach zum Apéro ein. 

Fürs anschliessende Silvesteressen war 

eine Anmeldung nötig. Einzelne, die 

diese verpasst haben, können trotzdem 

dabei sein.  

 Kirchenpflege und Pfarrteam 

 

Gottesdienst 
mit Gast 

Sonntag, 11. Januar, 10.00 Uhr 

Seit Jahrzehnten ist die „Missions-

Sammlung“ in unserer Kirchgemeinde 

etabliert. Im Januar wird es wieder so-

weit sein. Vorher, sozusagen als Ein-

führung und um einen direkteren Ein-

blick in die Arbeit von mission 21 zu 

bekommen, haben wir für den Gottes-

dienst am 11. Januar einen Gast einge-

laden: Samuel Imbach, Programmver-

antwortlicher für Indonesien, Malay-

sia, Hongkong bei mission 21. Er wird 

uns aufgrund seiner Erfahrung die lau-

fende Kampagne „Einstehen für eine 

friedliche Gesellschaft“ vorstellen und 

von konkreten Projekten für den Frie-

den berichten, die uns auch für unser 

Miteinander inspirieren können.  

Nach dem Gottesdienst kann das Ge-

hörte beim Betrachten einer Fotoaus-

stellung vertieft oder beim Apéro unter-

einander oder mit unserem Gast disku-

tiert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung! Es würde uns 

freuen, wenn viele Spenderinnen und 

Spender und gerne auch neu Interes-

sierte dabei sind. 

Für Kirchenpflege und Pfarramt: 

Dorothea Fulda Bordt, die für den Got-

tesdienst und Anlass verantwortlich ist. 

Vernissage  
zur neuen 
Bilderausstellung 

Sonntag, 4. Januar, 11.00 Uhr 

Wie in der letzten Chile-Info angekün-

digt, wird gleich am ersten Sonntag des 

Jahres die Bilderausstellung 2026 im 

Kirchgemeindesaal mit Bildern von 

Doris Tempini eröffnet. Zur Vernissage 

mit Apéro am Sonntag, 4. Januar, nach 

dem Gottesdienst sind alle herzlich ein-

geladen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Doris Tempini wohnt seit 2015 mitten 

in Andelfingen. Aquarellieren gehört 

schon lange zu ihren gelegentlichen 

Hobbys. Inzwischen ist das Malen und 

Zeichnen zu einem festen und prägen-

den Bestandteil ihres Lebens geworden. 

„Unterwegs zu sein mit anderen Urban 

Sketchers oder allein, in der Stadt oder 

der Natur, meine Skizzenbücher zu fül-

len mit Eindrücken, Farben und Erleb-

tem oder ein Aquarell zu malen, das ist 

meine Leidenschaft“, schreibt sie auf 

dem Begleitblatt zur Ausstellung, auf 

dem sie sich und ihren künstlerischen 

Werdegang kurz vorstellt. Grundlagen 

erlernte sie bei Christian Schäfer in 

Winterthur. Um sich weiterzuent-       

wickeln, besucht sie weiterhin regel-

mässig Kurse.  

Doris Tempini wird bei der Vernissage 

anwesend sein und freut sich, dann auch 

mit den Anwesenden über ihre Bilder 

ins Gespräch zu kommen. 

Wir danken ihr ganz herzlich, dass sie 

für unsere Bilderausstellung 2026 zuge-

sagt hat und sind gespannt auf ihre 

Kunstwerke, die bei der Vernissage und 
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dann durchs Jahr hindurch bei den ver-

schiedenen Anlässen im Saal betrachtet 

werden können. 

Für Kirchenpflege und Pfarrteam: 

Dorothea Fulda Bordt 

 

Allianzgebet 

Montag, 5. Januar, 20.00 Uhr 

Gleich am ersten Montag des Jahres 

treffen sich Interessierte zum Allianz-

gebet im Kirchgemeindehaus. Herzlich 

willkommen – ohne Anmeldung – zum 

gemeinsamen Singen, Beten und Aus-

tauschen. Die gemeinsame Runde ver-

bindet und stärkt. Die weiteren Daten 

sind auf dem untenstehenden Flyer er-

sichtlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geselliges Singen  

für Ältere 

Montag, 12. Januar, 10.15 Uhr  

Auch im neuen Jahr wird es die belieb-

ten Sing-Morgen für Seniorinnen und 

Senioren geben. Herzlich sind alle Inte-

ressierten, die Lust und Zeit haben, ein-

geladen, im munteren Seniorenchor 

mitzusingen. Eine Anmeldung ist nicht 

nötig. Auskunft erteilt gerne die Diri-

gentin Margrit Tenger: 052 202 98 37, 

mum.gehate@gmx.ch. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bühne frei am 

Senioren-Nachmittag 

Mittwoch, 14. Januar, 14.15 Uhr 

Das Senioren-Theater St. Gallen wird 

am ersten Senioren-Nachmittag des 

neuen Jahres das ebenso lustige wie 

zum Nachdenken anregende Stück 

„Willkommen an Bord“ präsentieren. 

Herzlich sind alle Seniorinnen und Se-

nioren sowie weitere Interessierte ein-

geladen, dabei zu sein, zuerst das Thea-

terstück, später dann auch Kaffee/Tee 

und Zvieri zu geniessen und natürlich 

Austausch und Geselligkeit zu pflegen. 

Das Senioren-Nachmittags-Team mit 

Kirchenpflegerin Katja Schiess Joho 

und Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt 

freut sich auf Sie und euch! Willkom-

men – erst einmal im Kirchgemeinde-

haus! 
 

Spital- und  
Seelsorge-Besuche 

Alle unter uns, die derzeit im Kan-

tonsspital Winterthur weilen, denen ein 

Spitaleintritt bevorsteht, oder die je-

manden näher kennen, der gerade dort 

ist, erinnern wir daran, dass uns Ge-

meinde-Pfarrpersonen leider nach wie 

vor am Empfang keine Auskunft dar-

über gegeben wird, wer aus unserer Ge-

meinde aktuell im Spital ist. Das bedeu-

tet, dass wir über keinerlei Möglichkeit 

verfügen, von Spitalaufenthalten zu er-

fahren und Besuche zu machen – ausser 

über eine persönliche Information. Wir 

sind darum weiterhin froh und darauf 

angewiesen, dass wir von Ihnen und 

euch eine Mitteilung erhalten, wenn je-

mand sich über ein Seelsorge-Gespräch 

mit einer bekannten Pfarrperson aus der 

Gemeinde freut. Diese Information 

kann durch die Person, die im Spital ist, 

direkt, via die Spital-Seelsorge oder 

auch durch Angehörige oder Freunde 

an uns erfolgen. Dann kommen wir 

selbstverständlich gerne vorbei! 

Das gilt natürlich gleichermassen für 

Besuche daheim oder im Altersheim: 

Wir wissen auch hier nicht immer, wer 

gerne besucht werden möchte, und nur 

manchmal, zum Beispiel, wenn ein ho-

her runder Geburtstag ansteht, melden 

wir uns bei allen JubilarInnen von uns 

aus.  

Fürs Pfarrteam: Milva Weikert 
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Seniorenferien in Andeer 

Montag, 18. Mai, bis Samstag, 23. Mai 2026 

Liebe Seniorinnen und Senioren 

Auch im Jahr 2026 bieten wir wieder eine Seniorenwoche an. Herzlich laden wir Sie und dich ein, mit uns nach Andeer ins 

Hotel Fravi zu reisen. 

Das Bündner Bergdorf Andeer, das auf knapp 1000 m ü. M. liegt, ist dank seines milden Klimas ein idealer Ort für erholsame 

Ferientage. Andeer ist reich an Kulturgütern und hat mit seiner Heilquelle, dem schönen Mineralbad, eine weit herum be-

kannte Attraktion. Der Ort gilt als Zentrum des malerischen Schamsertals. Von Norden kommend, erreichen wir es durch 

die Viamala-Schlucht. Richtung Süden wird es durch die Roffla-Schlucht begrenzt. Die Bergkulisse rundum fasziniert. 

Natürlich wollen wir die schöne Umgebung erkunden. Jonas Waldmeier vom Carunternehmen Rattin wird uns mit dem Car 

die gesamte Woche begleiten. Im Nachbardorf Zillis können wir die weltberühmte Bilderdecke in der Kirche St. Martin aus 

dem 12. Jahrhundert besichtigen. Reizvoll ist eine Fahrt nach Juf, ins höchstgelegene ganzjährig bewohnte Bergdorf Euro-

pas. Auch ein Ausflug nach Flims zum idyllischen Caumasee oder nach Laax zum interessanten Baumwipfelpfad dürfte sich 

lohnen. Den genauen Programmvorschlag erläutern wir vor Ort. Wir hoffen, er wird für alle etwas Passendes bereit halten. 

Natürlich kann auch ein Tag individuell verbracht werden. Nachmittags werden wir zeitlich so zurück sein, dass auch die 

Annehmlichkeiten unserer Unterkunft genutzt werden können und Zeit ist für individuelle Bedürfnisse oder fürs gemeinsame 

Spiel und den Austausch.  

 
Das Hotel Fravi (https://fravi-hotel.ch), in dem wir wohnen werden, bietet einen 

direkten Zugang zum Mineralbad, dessen Nutzung im Preis inbegriffen ist. Das 

Hotel, das auch über einen grosszügigen hoteleigenen Garten verfügt, ist gut aus-

gestattet und durchgängig barrierefrei, mit Lift in alle Etagen. Die meisten Zimmer 

verfügen über eine Dusche, einige über eine Badewanne, und WC. Dazu steht uns 

ein eigener Gruppenraum zur Verfügung.  

 
 

Die Ferienwoche wird wiederum mit einem Beitrag aus unserem Seniorenfonds subventioniert. Sie kostet im Doppelzimmer 

Fr. 1140.--, im Einzelzimmer Fr. 1190.--  (wer keiner christlichen Konfession angehört: + 200 Fr.). Inbegriffen sind die Hin- 

und Rückreise mit dem Car, sämtliche weiteren Carfahrten, der Zimmerpreis inklusive Halbpension, täglicher Eintritt ins 

Mineralbad Andeer, Kurtaxe sowie die Mittagessen auf der Hin- und Rückfahrt. 

Kosten für Ausflüge, Eintritte, weitere Mahlzeiten etc. fallen zusätzlich an und werden am Ende der Reise vor Ort verrechnet. 

Eine Rücktrittsversicherung ist Sache der Teilnehmenden. 

Sind Sie / bist du dabei? 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: Für allgemeine Auskünfte und bei Finanzierungsproblemen ist Pfarrerin 

Dorothea Fulda Bordt Ansprechperson: 052 317 11 43; dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch. 

Die medizinische Unterstützung teilen sich Helen Heinz und Barbara Huber wie in den letzten Jahren auf. 

Ihre / eure Anmeldung empfängt bis 30. Januar gerne:  

Frau Katja Schiess Joho, Hälderstrasse 2, 8451 Kleinandelfingen, Tel. 079 609 79 19,  

katja.schiessjoho@ref-andelfingen.ch 

Wir freuen uns auf die Ferienwoche mit euch. 

Kirchenpflegerin Katja Schiess Joho, Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt, Helen Heinz und Barbara Huber 

 

Ich melde mich/wir melden uns an für die Seniorenferien in Andeer vom 18. bis 23. Mai 2026 

Name/n   ______________________________________________________________________________________________ 

Vorname/n  ___________________________________________________________________________________________ 

Adresse  ______________________________________________________________________________________________ 

Telefon daheim:  _______________________________ mobil:  ___________________________________ 

Ich wünsche / wir wünschen ein 

□   Einzelzimmer  □   Doppelzimmer, zusammen mit  ____________________________________________________ 

□   vegetarisch    □   Badewanne möglich 

Datum ___________________________________     Unterschrift/en  __________________________________________ 
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Josef erscheinen Engel im Traum – ein-

drückliche Szene im Gottesdienst zum          

2. Advent.         Foto: Dorothea Fulda Bordt 

Vorschau 

Taizé-Nacht der Lichter 

Schon zum fünften Mal findet anfangs 2026 die ökumenische Nacht der Lichter 

bei uns im Bezirk Andelfingen statt. Wir treffen uns am Samstagabend, 24. 

Januar, um 19.30 Uhr in der von unzähligen Kerzen erleuchteten Kirche Laufen 

am Rheinfall. Wir lassen uns berühren von den meditativen Gesängen von     

Taizé. Wir schweigen und hören – und sind alle miteinander und mit Gott ver-

bunden. Ein einzigartiges Erlebnis, das es sich unbedingt vorzumerken lohnt! 

 

 
 

Glück ist nicht nur 

Glücksache 

Zu diesem spannenden Thema findet 

gleich im Januar der nächste „Frauen 

unterwegs“-Abend statt. Ruth Spadin 

wird referieren. Das „Frauen unter-

wegs“-Team lädt bereits jetzt herzlich 

ein, sich das Datum freizuhalten und 

vorzumerken.  

Die weiteren Daten 2026 von „Frauen 

unterwegs“ sind auf dem untenstehen-

den Flyer ersichtlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Figurenszene  

in der Kirche 

Noch bis in den Januar hinein ist die 

Weihnachtsausstellung, welche das  Fi-

guren-Team unserer Kirchgemeinde 

mit den biblischen Erzählfiguren aufge-

baut hat, in unserer Kirche zu betrach-

ten. Immer noch verändert sie sich. So 

sind jetzt die Sterndeuter unterwegs und 

bald bei der Krippe angelangt. Herzli-

che Einladung, auf dem grossen Tisch 

hinten und auch an anderen Orten in der 

Kirche (nach)weihnachtliche Entde-

ckungen zu machen. 

Fürs Figuren-Team: Dorothea Fulda 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Spendenergebnis 
Kerzenziehen 2025 

Wir freuen uns sehr, dass wir den stol-

zen Betrag von rund Fr. 4'200.00 zu-

gunsten vom „Institut Kinderseele 

Schweiz“ (iks) in Winterthur überwei-

sen können. 

Das iks ist Kompetenzzentrum und   

Anlaufstelle für Familien mit einem 

psychisch belasteten Elternteil in der 

Deutschschweiz und widmet sich viel-

fältig diesem Thema. Die Mitarbeiten-

den des Instituts setzen sich dafür ein, 

dass betroffene Familien unterstützt 

und entlastet werden, damit sich Kinder 

und Jugendliche mit psychisch kranken 

Eltern gesund entwickeln können und 

gesund bleiben. 

Wir danken all unseren HelferInnen, 

KuchenbäckerInnen und ganz beson-

ders all denjenigen, die mit ihrem Bei-

trag dieses tolle Spendenergebnis mög-

lich gemacht haben. 

Team Kerzenziehen: Katharina Ernst, 

Brigitta Brunner, Barbara Ganz Stoll, 

Jasna Saugy und Katja Schiess Joho 



In der Rubrik „Kirche persönlich“ 

stellen sich freiwillige und haupt-

amtliche Mitarbeitende unserer 

Kirchgemeinde vor. Wer auch gern 

einen Einblick in ihr / sein Engage-

ment in der Kirchgemeinde gibt, 

melde sich bitte im Sekretariat. 

Danke! 

Wenn alles zuviel wird – 
mehr Balance im Alltag 

Eine 3-teilige Workshop-Reihe  
mit Einzelcoaching 

Zu diesem Thema findet im ersten Quartal des kommenden Jahres im Rahmen 

unseres neuen Angebots „ThemenTreff“ eine interaktive Workshop-Reihe statt 

(siehe auch Chile-Infos Nr. 17 vom 12. September und Nr. 21 vom 14. Novem-

ber). Du lernst, Überforderung besser zu verstehen, eigene Ressourcen zu stär-

ken und alltagstaugliche Strategien für mehr Balance zu entwickeln. Der Kurs 

bietet dir Impulse, Reflexion, praktische Übungen und Erfahrungsaustausch. Im 

einmaligen Einzelcoaching kannst du ein Thema vertiefen. Gemeinsam entwi-

ckeln wir einen „Werkzeugkasten“ für den Alltag. Mit Achtsamkeitsübungen, 

kreativen Methoden und Umsetzungsaufgaben findest du zu mehr Gelassenheit 

und Stabilität – auch an stressigen Tagen. 

Termine: Samstags 17. Januar, 14. Februar, 28. März 2026,  

je von 9 bis 12 Uhr, 

ab 13 Uhr Einzelcoachings (1 Stunde/Person, Termin nach Vereinbarung) 

Leiterin: Maja Härri, systemische Beraterin, Coach, www.maja-haerri.com 

Ort: Kirchgemeindehaus Andelfingen 

Anzahl Teilnehmende: min. 6 bis max. 12 Personen 

Teilnehmendenbeitrag: Fr. 150.- 

Anmeldung bis 6.1.2026 an: sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch,  

052 317 26 45. 

Flyer mit der ausführlichen Ausschreibung liegen auf. 

 

 

Mitwirkung am Weltgebetstag? 

Am ersten Freitag im März, also das nächste Mal am 6. März 2026, wird rund um 

den Globus der Weltgebetstag gefeiert. Die internationale Weltgebetstags-Konferenz 

hat das Komitee in Nigeria auserwählt, den Gottesdienstvorschlag für 2026 zu erar-

beiten. Er liegt unter dem Titel „Ich will euch stärken, kommt!“ vor. Diese Liturgie 

wollen wir auch bei uns in Andelfingen mitfeiern. Und dazu braucht es ein Team, 

das die Feier mitgestaltet, das Land vorstellt, eine passende Deko arrangiert und den 

anschliessenden Imbiss organisiert. Wer Zeit und Lust hat, neu im Team mitzuwir-

ken, melde sich bitte bis Mittwoch, 7. Januar, bei mir, Pfarrerin Dorothea Fulda 

Bordt, die das Team leiten wird. Die erste Vorbereitungssitzung findet voraussicht-

lich bereits in der 2. Januarwoche statt.                                        Dorothea Fulda Bordt 

Quelle Logo und Sujet Weltgebetstag 2026: https://wgt.ch 

Kirche persönlich 

 

Ich bin…  

Maja Härri und seit 2024 in Andelfin-

gen zu Hause. 

Ich engagiere mich…  

für die Pilger-Anlässe und die neuen 

ThemenTreff’s. 

Dabei gefällt mir besonders …  

der Austausch mit anderen Menschen 

zu vielfältigen Themen und neue Men-

schen kennen zu lernen. Nachdem ich 

viele Jahre im Ausland gelebt habe, 

freue ich mich, wieder in meiner Mut-

tersprache unterwegs zu sein. 

Für ein Engagement in der Kirche 

entschied ich mich, weil… 

ich mich aktiv in meiner Wohnge-

meinde einbringen möchte. Dort kann 

ich meine langjährige Erfahrung in    

Beratung und Coaching nutzen, um   ge-

meinsam mit anderen etwas zu bewe-

gen – sei es durch den Austausch, die 

Stärkung von Gemeinschaften oder die 

Begleitung in Lebensherausforderun-

gen. 

Im ThemenTreff erhoffe ich, dass die 

Workshops und Coachings dazu beitra-

gen, dass das Leben für die Teilneh-

menden etwas leichter wird. Dieses 

Format soll das persönliche Wachstum 

unterstützen, sowie den Zusammenhalt 

und das Netzwerk in der Gemeinde stär-

ken. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde Andelfingen 

Pfarramt Nord: Pfrn. Milva Weikert, Tel. 079 270 85 59, milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und Pfr. Matthias Bordt, Tel. 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch, matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: Landstrasse 45, 8450 Andelfingen, Liliane Schurter Thut  

Tel. 052 317 26 45, sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch  

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr; bis 2.1.2026 geschlossen.  

Sigristenteam: Thomas Keller, Matthias Bänninger, Tel. 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch, matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch  

Redaktion/Layout: Dorothea Fulda Bordt und Liliane Schurter Thut  

Die nächste Chile-Info erscheint am Mittwoch, 16. Januar 2026. 
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